
Eckernförde

Entenrennen des Round Table bei der Aalregatta soll wieder viel Geld für soziale Projekte einbringen

Von Arne Peters

ECKERNFÖRDE Auch in die-
sem Jahr gehen die Enten
wieder an den Start: Bei der
Aalregatta am Sonnabend,
22. Juni, schwimmen ab 13
Uhr bis zu 2000 Gummi-En-
ten im Innenhafen um die
Wette – angetrieben von ei-
nem Strahlrohr der Freiwilli-
gen Feuerwehr. Und die
schnellsten Enten gewinnen
wertvolle Preise.
Wieder stehen der Round

Table 80 (RT 80) und die
Eckernförde Touristik und
Marketing GmbH (ETMG)
hinter dem Entenrennen.
Sinn des amüsanten Spekta-

kels ist die Einwerbung von
Spendengeldern für Eckern-
förder Vereine und Institu-
tionen. Denn: Wer an dem
Rennen teilnehmen möchte,
muss für 5 Euro eine Rennli-
zenz kaufen – oder mehrere.
Bis zu 2000 Enten gehen an
den Start, der Reinerlös wird
schließlich gespendet, unter
anderem an die Hospiz-Initi-
ative und die Jugendfeuer-
wehr. Auch wird die Müsli-
Station der Fritz-Reuter-
Schule unterstützt und
Schulranzen für Kinder aus
finanziell schlechter gestell-
ten Familien gekauft. „Und
wir haben ein neues Projekt,
für das wir Geld benötigen“,

erklärt Round-Table-Präsi-
dent Björn Gallenkamp: „Im
Mai starten wir damit, alle
Plastikbecher in den Kinder-
tagesstätten der Region ge-
gen Metallbecher auszutau-
schen.“
Die ersten Rennlizenzen

sind heute in der Siegfried-
Werft zu erwerben. Um 19
Uhr beginnt dort die After-
Work-Party der Rotary-
ClubsEckernfördeundDäni-
scher Wohld sowie dem Ro-
taract-Club Eckernförde zu-
gunsten der Hospiz-Initiati-
ve. Gleichzeitig gibt es dort
Rennlizenzen für 5 Euro pro
Stück. Der offizielle Start für
den Verkauf der Rennlizen-

zen ist der 20. April. Ab dann
gibt es sie in den Tourist-In-
fos, bei Famila, im Reisebüro
Derpart in der Nicolaistraße
und bei den Mitgliedern des
Round Table.
Was es zu gewinnen gibt?

Noch läuft die Preisakquise,
doch Björn Gallenkamp gibt
sich zuversichtlich: „Im
vergangenen Jahr hatten wir
200 Gewinne, darunter
Wohnmobil, Cabrio oder
Ferienwohnungen, die über
ein Wochenende kostenlos
genutzt werden konnten,
aber auch Materielles wie
einen Weber-Grill. So ähn-
lich wird es in diesem Jahr
sicher wieder.“

Die Enten sind startklar (v.l.):Mark Roßkamp (Vizepräsident RT 80), Sabrina Bock (ETMG), Björn Gallenkamp (Präsident RT 80) und
Christoph Kann (Sekretär RT 80). FOTO: PETERS

ECKERNFÖRDE Die Tempe-
raturen im Norden steigen
und damit beginnt auch der
Amphibienzug. Bisher waren
die Nächte noch zu kalt, doch
ab Temperaturen von über 7
Grad machen sich die Amphi-
bien laut Naturschutzbund
(Nabu) inEckernfördeaufden
Weg zu den Laichgewässern.
DiesgeschiehtauchanderL26
im Nordosten der Stadt in
Richtung Eimersee.
Nach Angaben des Umwelt-

vereinsmachensichzuerstdie
Erdkrötenmännchen auf den
Weg, wenig später dann auch
deren Weibchen. Der Verein
erwartet ab Anfang April dann
auch Gras-, Teich- und Moos-
frösche oder auch Laubfrö-
sche und Teichmolche. Seit
2013 befinden sich auf beiden
Seiten der L26 stationäre Am-
phibienleitanlagen des Natur-
schutzbundes. Damit seien
zwar die Hauptzugrichtungen
gedeckt, trotzdem würden
aber aber immer noch zahlrei-
che Amphibien den Autofah-
rern beim Überqueren der
Straße zumOpfer fallen.
Der Naturschutzverein bit-

tet die Nutzer der L26 zwi-
schen dem Marinestützpunkt
und dem Kreisel L26/Rieseby-
er Straße um Beachtung der
Hinweisschilder und um ein
vorsichtiges Fahren; vor allem
in der Abenddämmerung und
in Nächtenmit Temperaturen
über 7 Grad. Simon Jordan

Erdkrötenmüssen bei ihrer
Wanderung zu den Laichge-
wässern Straßen überqueren.
Der Nabu bittet die Autofahrer
um Rücksicht. FOTO: GABBERT

ECKERNFÖRDE Das Thema im Fotoclub
Eckernförde für den Monat März lautete
„filigran“. Da passte das Bild von Manfred
Luth perfekt: Im Garten fand er bis aufs
Skelett von Insekten zerfressene Blätter.
Diese trocknete er und fotografierte sie in
seinemkleinenprivatenFotostudio.Dabei
lagen sie auf einer Milchglasscheibe und

wurdenvonuntenbeleuchtet.DasFotoge-
fiel den Mitgliedern so gut, dass sie es auf
den ersten Platz im themengebundenen
Wettbewerb wählten und somit auch zum
Bild des Monats März. Manfred Luth ist
GründungsmitglieddesFotoclubsEckern-
förde, den es seit 1982 gibt.
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FOTO: MANFRED LUTH
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ECKERNFÖRDE Der Awo-
Ortsverein Eckernförde
lädt am Sonnabend, 6.
April, zur Jahresversamm-
lung. Los geht es um 14.30
Uhr in der Gaststätte Ab-
seits (ESV-Sportplatz am
Bystedtredder). Auf der
Tagesordnung stehen ne-
ben Anträgen und Berich-
ten auch Ehrungen. Im
Anschluss gibt es Kaffee
und Kuchen. ez

ECKERNFÖRDE Green
Screen trauert um Inge Siel-
mann, die am Montag kurz
vor ihrem 89. Geburtstag in
München verstorben ist. Die
Witwe der Tierfilmerlegende
HeinzSielmann(„Expedition
ins Tierreich“) hat das Inter-
nationale Naturfilmfestival
Green Screen in Eckernförde
von Beginn an mit großer
Freude und Hingabe unter-
stützt. Ihre Präsenz und Aus-
strahlung auf der Bühne, aber
auch im persönlichen Ge-
spräch, war von starker Kraft,
großer Menschlichkeit und
Wärme, Liebe zur Natur und
den Geschöpfen geprägt.
„EintraurigerTagfürGreen

Screen“, zeigten sich die
Eckernförder Festivalmacher
tief betroffen. „ImNamendes
ganzen Festivalteams möch-
ten wir unsere Trauer über
den Tod von Inge Sielmann
zum Ausdruck bringen. Inge
Sielmannwarmehralsnurdie
Witwe der Naturfilmerlegen-
deHeinz Sielmann.DieGran-

deDamedesNaturfilmesund
des Naturschutzes hat in ih-
remLebenvieles erreicht und
auchGreenScreenviele Jahre
lang großzügig unterstützt.
Sie rief den Heinz-Sielmann-
Filmpreis ins Leben, der auch
heute noch von der Heinz-

Sielmann-Stiftung bei Green
Screenverliehenwird, und sie
hat mit ihrer Klugheit, ihrem
Humor und ihrem warmen
WesenunserFestival stets ge-
adelt.Danke füralles, liebe In-
ge Sielmann, wir werden Sie
vermissen“, schreibt Maike
Juraschka aus dem Festival-
Management.
Der frühere Festivalleiter

Gerald Grote hat Inge Siel-
mann von Beginn an erleben
und begleiten dürfen. Er hat
ihr folgenden Nachruf in
Versform gewidmet:

Sie liebte das Festival.
Und das Festival liebte sie.
Green Screenwar ihre Bühne.
Und jeder Schritt ein Auftritt.
Sie säte Zuversicht.
Und erntete Beifall.

Die Sache der Natur
lag für sie
in der Natur der Sache.
Weil sie ganz genau wusste:
Nur wer liebt,
nimmt sich etwas zu Herzen.

Ein Bildmit Symbolcharakter,
das die Ausstrahlung Inge Siel-
manns und ihre enge Verbunden-
heit zuGreenScreenundEckern-
förde zeigt. FOTO: GREEN SCREEN

Erste Rennlizenzen heute
bei der After-Work-Party

Krötenwanderung:
Nabu bittet um

Rücksicht

Bild des Monats: Filigrane Strukturen

Ehrungen
bei der Awo

Hier zu Hause

Ein Leben für die Natur
Nachruf zum Tod von Inge Sie lmann
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